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Jetzt handeln. Für unsere Betriebe. 
Für unsere Innenstädte. 
 

Unsere Forderungen 

• Bürokratie abbauen. Jetzt. 
• Kosten senken. Spürbar. 
• Liquidität sichern. Unbürokratisch. 
• Umsatzsteuer befristet senken. Sofort. 
• Fairen Wettbewerb herstellen. Konsequenter Vollzug. 

 

zur sofortigen Stärkung von Einzelhandel, Dienstleistungen und Handwerk  
in Baden-Württemberg.  
 
Die City-Initiative Metzingen ist Interessenvertretung und Sprachrohr von mehr als 50 
Einzelhändler, Dienstleister, Gastronomen und Handwerksbetriebe in unserer Stadt. 
Was wir fordern, kommt direkt aus dem Alltag unserer Mitglieder. 

Die Lage ist ernst 
Die wirtschaftliche Situation ist alarmierend. 
Kosten steigen. Kaufkraft sinkt. Bürokratie wächst. 

Viele Betriebe arbeiten am Limit. Manche darüber hinaus. Selbst wirtschaftlich starke 
Standorte wie Metzingen geraten unter Druck – nicht durch lokale Fehler, sondern durch 
falsche Rahmenbedingungen. 

Wenn jetzt nicht gehandelt wird, drohen: 

• Betriebsschließungen 
• Arbeitsplatzverluste 
• Verödende Innenstädte 
• Sinkende kommunale Einnahmen 

Das ist keine Zukunftsprognose. Das passiert bereits. Daher fordern wir sofort wirksame 
Entlastungen für Einzelhandel, Dienstleistung, Gastronomie und Handwerk.   

Unser Appell 
Unsere Betriebe sind bereit, Verantwortung zu tragen. Sie bilden aus. Sie investieren. Sie 
halten Innenstädte lebendig. Aber sie können das nicht allein. Was fehlt, sind klare 
politische Entscheidungen – jetzt, nicht in Jahren. Baden-Württemberg muss handeln. 
Entschlossen. Sichtbar. Wirksam. JETZT! 
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Was Betriebe jetzt brauchen: Nicht irgendwann. Jetzt. 

1. Verbindlicher Bürokratieabbau – keine neuen Auflagen für KMU, bestehende 
Regeln auf den Prüfstand. 

2. Liquidität sichern – einfache, schnelle Hilfen statt komplizierter Förderlogik. 
3. Kosten senken – Energie, Steuern, Lohnnebenkosten. Jetzt. 
4. Faire Wettbewerbsbedingungen – gleiche Regeln für Online-Plattformen und 

stationäre Betriebe. 
5. Zeitlich befristete Senkung der Umsatzsteuer als sofortiger 

Konjunkturimpuls. 

Alles andere gefährdet Betriebe, Arbeitsplätze und Innenstädte. 

Unsere Forderungen an die Landespolitik Baden-Württemberg 
1. Bürokratieabbau – verbindlich und spürbar 

• Sofortiges Belastungsmoratorium für neue Auflagen für KMU 
• Praxischeck bestehender Vorschriften – Ziel: streichen statt stapeln 
• Digitale Verfahren ohne Papier-Doppelstrukturen 

2. Liquidität sichern, Kosten senken 

• Einfache Landesprogramme ohne Hürden: ein Antrag statt vieler 
• Entlastungen bei Energie- und Betriebskosten 
• Realistische Übergangsfristen bei neuen Vorgaben 

3. Fachkräfte und Ausbildung sichern 

• Zuschüsse bei Ausbildungsübernahmen 
• Schnellere Anerkennung ausländischer Abschlüsse 
• Entlastung bei Lohnnebenkosten über Landesprogramme 

Was Baden-Württemberg auf Bundesebene durchsetzen muss 
1. Zeitlich befristete Senkung der Umsatzsteuer 

– sofortige Kaufkraft- und Liquiditätswirkung 

2. Steuerliche Entlastungen für KMU 
– bessere Abschreibungen, einfache Verfahren 

3. Energiepreise senken 
– Stromsteuer und Netzentgelte reduzieren 
– Entlastung auch für kleine Betriebe 

4. Fairer Wettbewerb mit Online-Plattformen 
– gleiche Steuer- und Sicherheitsstandards für alle  


